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irL Siebente Classe.

Aippen' 6) Wurzelschlagender Rippenfarrn . LIecknum
farrn . rs ^ icans.
Sechste doppeltgefiederten Blattern , lanzettförmigen gekerbt
Art . ten Biatchen , und unterbrochenen Fructisications.
Unters. Streifen , Blechnum frondibus b'pinnatix: pinni*
reichen lanceolatis crtfnulatis lineolis fructificantibus inter-
' ^ ruptis. LINN . Syst. Veg. p. 930 . Mant. Pl. II.

p. 307 . filix mas vulgari similis, pinnulis amplio¬
ribus planis non crenatis, virginiana. PLUK. alm.
151. t. 179. f. 2.

Herr König traf diese Art in tiefen mit Thon an«
gefüllten Felsenrrtzen in Virginien und auf der Insel
Madera an. Da das Blak unter der Spitze neck Wur»
zel sch-agt , so führt sie mit Recht den Beynamen rvpr«
zeltchlagend. Die Blatchen sind lanzettförmig, unge«
stielt , an der Basis fast zusammenlaufend, mit einer
aufferordentlich zarren Callosirar sägenanig »gezahnelc,
scharf zugespitzt, und aus der Unterfläche aderichter.
Die Fruetificationslinie liegt neben dem Blatnervcn,
ist aber durch längliche Punkte gleichsam unterbrochen.

ch«— >

iZQ8te Gattung.

Gitter . Gitterfarrn . I ^emionkiL.
farrn.
liemio- LINN. Gen. Plant. n. 1176. ed. nov. n. 1293.
nitis.

Äetm« ^̂ ^ ie wesentlichen Kennzeichen dieser Gattung be.
zeichen stehen in Fructificakionen, die in ins Kreuz
derGat «stehenden Linien liegen,
hing.

Wir kennen nur folgende lauter aulandische vier
Arten.

i ) !an-



izoFteGatt. Gitterfarrn. Hemionitis. 117
1) Lanzettförmiger Gitterfarrn. Hemionitis Gitter.

lanceolata . farrn.
mit lanzettförmigen glattrandigen Blattern. Hemionitis

frondibus lanceolatis integerrimis . LINN . Syst. 'ari '
Veg . p. 932 . Sp. Pl . p . 15Z5. Phyllitis angustifo - Unters,
lii lineis catenatis . PET , fil. 122. tab . 6. £ 4. Lin - jkjcheu.
gua villosa cervina minor . PLUM . fil. 127. f . 6.

Diese Farrnart fructescirt in kettenförmigen Strei¬
fen, die auf der Flache des Blates liegen. Das Va¬
terland ist Westindien, woselbst sie Pater PluMiec
einheimisch antraf.

2) Schmarotz-Gitterfarrn. Hemionitis pa- Zweyteralitica. Art.
4Nit eyförmigen scharfzugespitztcn Blattern, und spreu»Unters,

artigen kriechenden Ranken, Hemionitis frondibus teteben«
ovatis acuminatis , furculis paleaceis repentibus . * ^
LINN . Syst. Veg. p . 932 . Sp. Pl. p . 1535-, He¬
mionitis parasitica repens , foliis ovato -acuminatis.
BROWN . Jam . 95.

Dieser Gitterfarrn ist ein Schmarozgewächs, wel.
ches auf der Insel Jamaika auf hohen Bäumen wächst
und daselbst alleine sich fortpflanzt.

3) Handförmiger Gitterfarrn. Hemionitis Dritte
palmata Art.

mit handförmig<getheilten zottigen Blattern, Hemioni- Untttf.
ris frondibus palmatis hirsutis . LINN . Syst. Veg . . «»Am,
p. 932 . Sp . Pl. p. Hemionitis fronde pal- f “
mata, lineis seminalibus reticulatis . Hort . Cliff. 474.
Hemionitis aurea hirsuta . PLUM . amer . 23. t . 33.
fil. iyi . Hemionitis folio hirsuto & magis dissecto
f. ranunculi folio . SLOAN . jam. *4 . hiLt. 1. p . 72.
MORIS , hist . 3. p. 560 . f. 14. r. 1. f . 5. Filix ra¬
nunculi folio , prolifera . PET . fil. 177 . E- 8. £ i
Filix hemionitis dictafaniculae  foliis , villosa.
PLUK. alm. 155. t. 291. £ 4.



Siebente Classe.

Gitter , Sloane traf diesen Gitkerfqrrn auf der Insel

farrn . Jamaika und PlllMier aus der Insel Martmik band.
förmig gespaltet an . Seine Höhe mag ohngefahr eine
Spanne betragen . Uebriqene ist er , am der vorher«
gehende , raub , und auf der Oberfläche der Blätter

«it gitterartigen Frucuficakivuon besetzt.

Vierte 4) Japanischer (Nitterfarrn. tternionisis
Art. zaponica.

Lluters . Mit doppelt gefiederten Blattern , und lanzettförmigen
. . ' ungethcilten Blatchen , Hemionitis 'frondibus bipin-

(ttCyen. natis : pinnis lanceoiatis integris . LIN -N. Syst. Vtg.
p . 932 . THUNB . Fl. Jap . p. 333.

Herr D . Thunberg entdeckte diese« neuen vorhin
gänzlich unbekannten Gitterfarrn in Japan wild Das
Blat , welches auf einem gefurchten Stiel ruhet , ist
vollkommen glatt , unterwärts doppelt « vorwärts aber
nur einfach gefiedert . Die BIätchen , so wie deren
Lappen sind lanz . ttförmig , spitzig, ungekhetlt , auf der
Oberfläche grün , auf der Unterfläche aber bleich Die
Fructificatione » liegen auf der ganzen Unrerflache in
-reyzeiligen Streifen.

Die Benennung Hemionitis , die diese gegenwär«
Lige Gattung nun nach des RmerS Wahl fährt , ist
«ine sehr alte Benennung , welche gewisse Farrnkrauter
chey den ältesten botanischen Schriftstellern bereits schon
fährten , von welchen sie glaubten , sie seyen ga -dich
unfruchtbar , und nie Saamen zu erzeugen fähig.
Denn Hemionitis  wörtlich zu ädersttzen , würde so viel
«ls Mauleselsarm anzeigen , und von dem gciechi-
schcnWorke mullis , oder 'vos und <- e?,
quasi asinus dimidius , abgeleitet werden müssen.
Man wird unsere alten Botaniker , desto leichter nun,

chieser Benennung wegen rechtfertigen , oder sie vielmehr
tzen Kenntnissen chreS Zeitalters nach, entschuldige«

tön-



1309t«Gatt. ^ uchtenfarrn. Lonchitis. rry
r-nnen. HerrHouktUyn nennt daher Liese Farrngat. Gikte«
lung in ferner Sprache Oor Varta^  und glaubt, sie sarrn.
verdieiie auch deswegen diese Benennung, weil das
Laub der darunter gehörigen Arten, halbe Eselsoh.
,en vorstellt, und sey-auch deswegen von den ältern
Botanikern derselben zugeeignet worden. Wie sehr
'gesucht diese Conjectur seye, ist wohl -leichter zu be«
greifen, als zuzugeben, die gegenwärtigen Gilrerfarrn,
seyen eben diese Farrn gewesen, welched»e älrernBo-
taniker unter ttemionitis Verstanden.

■+ C " , = - 3»

rzoste GattmW.

Buchtenfarrv. Lonchiris. Buch.
lea«

LIHiN. GEN. Plant. n. 1172. ed. nov. n. *294. farrn.
—̂ Lonclii-
^i « Fructlficationen liegen linien. oder streiffen- ri-.

artig unter den buchlenförmigen Aushöhlungen Kmn«
oder Einkerbungen der Blatter. Hierdurch mtterschei. »eichen
bet der Ritter diese Gattung, unter deren angeführ- der iAat-
ten Benennung die ältern BotanikerF errnkrätuer lung.
mit lanzettförmigen, fponkonförmigen Blättern ver¬
standen, und unter welche nur vi systematis Lin-
naeani folgende vier uuslandrsch« Arien beschrieben
werden.

») Zottiger Buchtensarm. Lonchitis hirsuta. Erst«
Mit in Ourrstucke gehaltenen stumpfen gialtränbigen

Blärrem , und ästigen zottigen Würzrlchen. Lon- t*iucc|.
-öhitls frondibus pinnatifidis obtusis integerrimis, zeichen»
surculis raoiofis hirsutis. L1NN. Sylt Veg. p-
"9J2. Sp. Pl. 'p. iy ;6. Filix ranvua, pinnulis quer¬
cinis. PLUM. fil. i )<. t. 20. Ad antum pinnP quer¬
cinis, ramis villosis. PET. fil. 82. r. 4. f. 5. ■’

Lintt.pflanzensysl. XlH. Lh. I Das
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